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Intelligenz⸗Platt 


x“ für den 1 | 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial⸗Jutelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ver. 238. 2 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 30. September 1848. 3 1 

Herr Hauptmann v. Heydebrandt nebſt Familie aus Poſen, die Herren Kaufe 
leute Gerske aus Frankfurt a. M., Leupold aus Bremen, Hoͤpner nebſt Familie aus 
Marienburg, die Herren Partleculiers v. Kalkſtein und v. Hagen, Herr Lieutenant 
d. Grützmacher aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Baron von Buddenbrock aus Ottlau, 
log. im Engl. Hanſe. Herr Amtmann Grundrieſer aus Zeukers, Herr Oberamt⸗ 
mann Reuper aus Prauſt, log. im, Hotel de Berlin. Die Herren Guksbeſitzer Schef« 
ſer aus Landeſchow, Gerlich aus Kakow, die Herren Kaufleute Rauch aus Culm, 
Beyer aus Graudenz, log. im Hotel du Nord. Die Herren Kaufleute Weckerle und 
Fuürſtenberg aus Neuſtadt, Herr Gutsbeſitzer Geisler aus Domaczewo, log. im Deuts 
ſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer v. Puktkammer nebſt Frau Gemahlin aus 
Muttſchiddel, Schonlein nebſt Familie aus Reckau, Heering aus Melchau, log. in 
Schmelzers Hotel. Herr Kaufmann Freindſtück, Herr Wagenfabrikant Lemke aus 
lbing, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Zülchauer aus Culm, log. im Ho⸗ 

tel de St Petersburg., Gun 1 


BDekannima chungen. 
1. Die Stadtverordneten 
verſommeln fi) am 4. October. 

Zum Vortrage kommen u. A.: Etat für die Schulden-Tilgung pro 1849. — 
Tarif für die Ueberfahre am Ganskruge. — Wegen der Rachtwachen auf der 
langen Brücke. — Bericht des Herrn Stadtrath Hahn über den Staͤdtetag in El» 
ung. — Nachbewilligung von 2609 Rtl. für die Armenpflege pro 1848. — Die 
Wahl⸗Protofolle der neuen Stadtverordneten und Stellvettreter.— Wahl eines uns 
beſoldeten Etadtraths — Wahl eines Bezirks-Vorſtehers für den 19. Bezirk. 

anzig, den 2. October 1848. Trojan. 
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AVERTISSEMENTS. 
2 Der für das Jahr 1849 erforderliche Bedarf der hieſigen Königlichen Ars 
tillerie-Werkſtatt, an Farbe, kleine und Erleuchtungsmaterialien, fol im Wege der 
Licitation dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. Lieferungs⸗ 
luſtige werden eingeladen die in unſerm Geſchäftslocale Hühnergaſſe 323. ausge: 
legten Verzeichniſſe der zu liefernden Gegenſtände, ohngefähren Bedarfsnachwei⸗ 
ſungen, ſowie die Lieferungsbedingungen und Reviſions vorſchriften einzuſehen und 
demnächſt ihre ſchriftlich verſiegelten Gebote, jedoch für die verſchiedenen Gattum 
gen der Lieferungsgegenſtände abgeſondert, und mit der Bezeichnung »Lizitation 
auf die Lieferung von Farbe- und kleine Materialien« ꝛc. verſehen, bis ſpaͤteſtens 
am 19. October c, Vormittags 8 Uhr, an uns einzureichen, ſowie auch dem Ter⸗ 
mine zur Eroͤffnung der Licitation, um 9 Uhr, beizuwohnen. Nach Ermittelung 
der ſchriftlichen Mindeſtforderung findet nämlich noch unter Zugrundlegung der⸗ 
ſelben, ein mündliches Abbieten ſtatt. 
Danzig, den 18. September 1848. f . 
— Die Verwaltung der Königlichen Artillerie-Werkſtatt. 
235 Behufs Einreichung verfiegelter Submiſſionen in Betreff der Maurer- 
und Zimmerarbeiten, incluſive Materialien, der Tiſchler-, Schloffers-, 
Slafer, Klempner und Anſtreicher-Arbeiten zur nothwendigen Inſtandſet⸗ 
zung der Stadthofsgebäude haben wir einen Termin auf 
Dennerſtag, den 5. Oktober, Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt die Eröff— 
nung in Gegenwart der Surmittenten erfolgen fol. Anſchläge und Bedingungen 
ſind vor dem Termine dort täglich einzuſehen. i 
Danzig, den 29. September 1848. 
i 8 Die Bau⸗Deputation. 


un dal n Mack... 
4. Die heute Morgen 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 
Frau, von einem geſunden Mädchen, zeigt ſtatt beſonderer Meldung hiemit ganz 
zergebenſt an A. G. Miller. Danzig, den 1. October 1343. 


al Bit nie d ang 
5. Die Verlobung meiner zweiten Tochter Bertha mit dem Koͤnigl. Maga 
zin-Rendanten Herrn Auguſt Müller zu Infterburg, beehre ich mich, ſtatt jeder 
beſondern Meldung, hiedurch ergebenſt anzuzeigen. f 
Danzig, den 1. October 1848. Amalie verw. Focke geb. Botzon. 
Als Verlobte empfehlen fich. Bertha Focke. 
Auguſt Müller. 


8 Fund e ese rn t. 8 
han Am 29. September entſchlief fanft unfer geliebter Gatte, Vater, Schwit” 
ger⸗ und Großvater, der Bürger und Oderkahnſchiffer J. C F. Schüffler, u ) 
Fötägigen Leiden, an feinem 73ſten Geburtstage. Dieſes zeigen Freunden und 
Bekannten tief betrübt an die Hinterbliebenen. 


— — 


f 


— 2405 — 


7. Am erſten Oktober, Nachmittags 13 Uhr, entſchlief unſere liebe Emma 
im Alter von 1 Jahre und 3 Monaten an den Folgen der Unterleibsſchwind⸗ 
ſucht. Unſern ſchmerzlichen Berluſt zeigen wir hiemit tief betrübt an. 2 
Danzig, den 2. October 1848. e Friedrich Kalb und Frau. 


8. Heute, in der ſechsken Morgen! unde, als das feierliche Sledengeläure ii 
zum Dank⸗ und Erntefeſte mahnt, rief Gott meine liebe Frau, unfere theure A 
Mutter, Schweſter, Tante, Schwieger- und Großmutter 


Frau Dorothea Conſtantia Wichmann, 
geb Klein, 1 
nach langjaͤhrigen Leiden und hinzugetretenem hitzigen Rervenfieber im 73ſten 
Lebensjahre zur himmliſchen Ernte. Sie war 47 Jahre lang meine treue Le- 
bensgefaͤhrtin, eine liebende, ſorgſame Mutter ihren Kindern, eine treue Freun— 
din allen denen, die fie kannte. — Unſer Schmerz iſt groß, unſer Troſt: Was 
Gott thut, das iſt wohlgethan. Die Familie Wichmann. 
Danzig, Sonntag den 1. October 1848. 


955 Nach übergroßen, mehrjährigen Leiden am kagenkrampf entſchlief ſanft 

geſtern Nachts 12 Uhr im Saiten Lebensjahre Sal. Gottl. Bidder, Hofbeſitzer zu 
teitenfelde, welches hiermit ergebenſt anzeigen 

Breitenfelde, den 29. September 1848. die Hinterbliebenen. 


Lterariſſche Anzeige 


19, In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598, ſind zu haben. n II 


— 


Der neueſte Parifer 


Zimmer⸗ u. Vorhangs⸗Decorateur u. Meubleur. 

Lnthaltend eine reiche Auswahl der modernſten Muſter von 20 verſchiedenen höchſt 

geſchmackvollen und reichen Fenſterbehängen nebſt den dazu gehörigen Rouleaur 

Pi ſonſtigen Einzelheiten, von Spiegel- und Kamin-Drapperien, vielen Bett., 

llkoven- und Cabinetsdecorationen nebſt den dazu gehörigen einzelnen Theilen, 

lia dinen und Geſtellen; desgleichen vollſtändig eingerichteten decorirten und meub⸗ 
ten Zimmern und Salons, ſowie auch Thürbehängen und drappirten Plofonds. 

uf 16 großen fein illumin. Foliotafeln, nebſt erklärendem Text. In zwangloſen 

Heften. Erſte Lieferg. gr Fol. eleg. geh 3 rtl. ö f N in 

Abb: Von dieſem, durch ſeine praͤchtigen Muſterblätter und übrigen fein colotitten 

fi bildungen, auch durch ſonſtige höchſt elegante Ausſtattung ausgezeichneten Werk 
nd die Verlagskoſten ſehr bedeutend und werden bei dem verhältnißmäßig ſehr 
ullig. Verkaufspreiſe v. 3 rtl. wohl ſchwerlich gedeckt werden. —Dagegen wird aber 
auch kein Exemplar zu bloßer Einſicht, ſondern nur auf feſte Beſtellung verabfolgt, 
en welche es aber durch alle deutſche Buchhandlungen bezogen werden kann. 


ultz „Direktor und Profeffor der Kunſtſchule zu Danzig / uͤber al⸗ 
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terthuͤmliche Gegenſtaͤnde der bildenden Kunſt in 
Danzig. weis 7. Sgr. 


11. Bäckereien und Branntweinbrennereien zur Beachtung empfohlen. 
Durch Erfahrung laut beigefügten Atteſten erprobteſtes 
Keuned Hefenrecept 
für Bäcker⸗Waare, 
von Karl Hennig, 

“ Weißbäckermeiſter. - u 
Dieſes Hefenrecept zeichnet ſich von allen bisher bekannten Gährungsmitteln 
durch folgendes aus; 3 i 
I) durch große Billigkeit, indem die Kanne nur 1} bis 2 Pfennige, zum Selbſt: 
gebrauch für Bäcker, koſtet. 2 
2) binnen 15 bis 20 Minuten kann es gefertigt und in 4 Stunden angewen⸗ 
det werden. f 
3) das Gebäck erhält dadurch ein ſehr ſchönes, helles und bauſchiges Anſehn, 
und die Waare einen guten Geſchmack und iſt der Geſundheit durchaus nicht 
nachtheilig Preis 1 Thlr. 10 Sgr. F. W. Goedſche0. 
Zu haben in Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt 432., u. B. Ka⸗ 
bus; ſowie in allen anderen Buchhandlungen in Elbing, Graudenz, Marienwerder 


und Thorn. N 
12. Bei F. A. Weber, Langgaſſe 338, iſt zu haben: 


a Der unterrichtete Zeitungsleſer. Sammlung und Erklärung 
aller in den politiſchen Zeitungen vorkommenden Fremdwörter— Parteinamen 
ꝛc. Herausgegeben vom Vetfaſſer des „Handbuchs für Zeitungsleſers (Fenner 
von Fennederg). 16. Bogen ſtark. Brochirt. Preis 16 Ngr. sind 
Die Zeitungspreſſe dem Volke verſtändlich fie zum Gemeingut für Alle 
zu machen, iſt der Zweck des vorliegenden Werkchens, welches alle politiſchen Ber 
griffe und Zeit⸗Ideen erörtert, die politiſchen Fremdwörter und Parteinamen, ſo 
wie die im Rechtsleben gangbarſten Ausdrücke faßlich erklärt. — Bei dem gegen? 
wärtigen Umſchwung der Zeit, wo jeder zur thätigen Theilnahme am öffentlichen 
Leben und dem Gemeinwohl berufen iſt, bietet dieß Werk einen trefflichen und 
uner rbeh lichen Rathgeber für jeden Zeitungsleſer — und wer iſt dies gegenwär“ 
tig nicht? — 
. Den Preis dieſes inhaltreichen, geweinnützigen, faſt unentbehrlichen Werk⸗ 
chens haben wir auf großen Abſatz berechnet, und demnach ſo billig geſtellt. 
f Aer mice Big en. ve a Deere 
13. Der freundſchaftliche Verein bezieht feim Winterlokat am 3. OP 
tober d. J. — Freitag, d. 6ren, 7 Uhr Abends, Generalverfammlung zur 
Wahl neuer Porſtandsmitglieder. Die Vorſt eher. 
14. Hiermit erſuche ich Jedermann, meiner Frau auf meinen Namen nichts 
zu borgen, indem ich nichts bezahle David Fenzke. 


. 
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DELETE ORTE 
16, Alle in hieſigen und auswärtigen Schulen 


) eingeführten Lehrbuͤcher, ſowie Schreibebuͤcher mit auch 3 
ohne Linien, ſind ſtets in großer Auswahl vorräthig in 5 


8 L. G. Homann's 
N Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 598. S8 
SOG SSG GOOG 
), Anſtändige junge Mädchen, die das Putzmachen zu erlernen wünſchen, 
wieauch darin ganz geübte, können ſich melden bei A. Weinlig, Langgaſſe 408. 


17. Der Herr „welcher am Sonntage in Spliedts Billardjimmer einen 
unrechten Hut gen. w. erſ. ſolchen geg. den ſeinigen w. einzut. Brodbänkeng. 698. 
18. Ein rüſtiger, thätiger Mann, mit mehreren Handels Branchen vertraut 
und der polniſchen Sprache mächtig, fucht unter ſoliden Anfprüchen eine Beſchäf⸗ 
tigung. Adreſſen werden unter Litt. Z. 2. im Intelligenz-Comtoir erbeten. 
19. 700 El. und 1000 rtl. find zur Hypothek zu begeben durch den 
Commiſſtonair Gerhard Jantzen J \ 
20. 10 Speditions-Anzeige. | 
Bei der nun aufgehobenen Blokade der Odermündungen empfehle ich mich 
zur Spedition ſowohl aus dem Inlande kommender über See beſtimmte, wie auch 
er See kommender nach dem Inlande beſtimmter Güter. — Da ich mich vor⸗ 
zugsweiſe dem Speditionsgeſchäft widme, ſo kann ich die ſorgfältigſte Behandlung 
let und die prompteſte und billigſte Beförderung mit Gewißheit zuſichern. , 


000000:90 
G 


= 


Stettin, d. 12. Septbr. 1848. Carl Neumann, 

155 5 Comtoir: Frauenſtraße 900. 
21. Gummi⸗Schuhe werden reparirt, beſohlt, ihre Elaſticität erneut, und 
ſie dem Fuß nett ſchließend angeformt Häkergaaſſe 1438., zwei Trepren hoch. 
22. Bei ihrer Abreise nach Zgierz in Polen sagen allen Freunden und 


unten ein herzliches Lebewohl 
J. Brettschneider & Frau geb. Bockenhäuser, 

2 Eine Demoisell, welche d. Putzmach gründl. erlernt hat, a. d. Wäsche 
2 Haub. übern kann W. n. ausw. ges. N. N. Kassubsch. Markt 885.2 T. h. 
nes Der Finder eines neuſilbernen Hunde Halsbandes, bezeichnet: Corſepius, 
ig gebeten ſelbigen gegen Belohnung Pfefferſtadt No. 254. abzugeben. 
Ed Eine herrſchaftliche Wohnung iſt vor dem hohen Thore und Sandgruben⸗ 
20 e ſofort zu haben. Dieſelbe kann auch getheilt werden. 
Br E. j gelb u. weiß gefl Hofh. o. Schwanz h f ſeit d. 28. v. M. verl. D. Wiederb. 
a Altſt. Gr. 1302 1. Hotel de Stolp eine angemeſſ. Bel. V. d. Ankauf w. gewarnt. 
* n früh fährt eine Feuſter⸗Journaliere über Elbing nach 

Königsberg. Näheres bei Guſtav Werunick am Fiſch markt. 


23. C. Miileſer z. Königsberg. Hartungſchen Zeitung w. gew. Eliſabethhof 37. 
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JJC. PIE LETTER TEEN BEREHEHHH IL IE NE 
* 29. Neues Etabliſſement.“ * 
* Einem geehrten Publikum erlaube ich mir hiedurch ergebenſt anzuzeigen, 3% 
* daß ich mich als Kleidermacher in dem Hauſe Breitgaſſe 1190. etablixt habe. 3% 
ze Mein Beſtreben wird ſtets dahin gerichtet fein, bei nur reeller und gu- 18 
r ter Arbeit, nach den neueſten Moden, die nur möglichft ſolideſten Preiſe 25 
& zu ſtellen. Gottlob Doms. 2 


FVV 
30. Auf einem Gutes Meilen bon Danzig wird eine Köchin vom Lande, 
die die herrſchaftliche Küche, Brodbacken und etwas von der Schlächterei verſteht, 
ſogleich geſucht. Anmeldung. der Art werd. angenomm. Jopeng. 561. 2 Tr. hoch. 
31 Die Oſſecker Glashütte iſt wegen des Todes des Pächters zum 1. Maͤrz 
k. J. zu verpachten. Die Bedingungen find von mir auf ſchriftliche Anfrage jer 
der Zeit zu erfahren. 

Dffeden bei Lauenburg, den 1. Oktober 1818. v. Bülow. 
32, Am 25. v. M., Abds, iſt eine Bulldogghündin, 8 M. alt, v. braun. Farbe 
mit ſchwarzer Schnauze, weißer Bruſt und langer Ruthe, abhänden gekommen; 
wer dieſelbe im Engl Haufe beim Portier abgiebt, erhält eine angemeſſene Be 
lohnung. Vor dem Ankaufe dieſes Hundes wird gewarut. 


x“ x 8 2 

33. Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord. 
Mittwoch, d. 4. Oct., großes Konzert v. Fr. Laade m. f. Kapelle und des Vir⸗ 
tuoſen auf der engliſchen Doppel-Pedal⸗Harfe E. Elvart. Anfang 7 
Uhr. Entree zur Loge 72 Sgr. Salon 5 Sgr. Kinder die Hälfte. 
34. 5 2 Thaler Belohnung. es 
Eine Nadel mit einem Rofenftein iſt am Sonnabend verloren gegangen; 

der Finder, der ſie Frauengaſſe No. 854. abgiebt, erhält obige Belohnung; vor dem 
Ankaufe wird gewarnt. 
35. In einem Galanterie- und Kurzwaaren-Geſchäft (Engros und Detail) 
kann ſogleich ein junger Mann, mit den nöthigen Schulkenntnißen verſehen, als 
Lehrling placirt werd. Selbſtgeſchrieb. Adreſſ. nimmt d. Int.-Comt. unt. A. M. an. 


36. Ein Wachtelhund, kleiner Nace, wird zu kaufen 
geſucht Langenmarkt 497. | 
37 


F Hiedurch zeige ich ergebenſt an, daß ich das Geſchäft meines verſtorbenen 
Mannes Joh. Dab Loche, ganz in der früheren Weiſe, im Beiſtande meines älte⸗ 
ſten Sohnes Adolph fortſetzen werde und bevollmächtige denſelben zugleich, Ge?’ 
ſchäfte jeder Art für mich abzuſchließen. a 
g Reufahrwaſſer, den 2. October 1848. 
Attili a Loch e 
geb. Rindfleiſch. * 
38. 1weiß. Taſchent. m. Gold geſt, i. verl. w. d. ehrl. Find erh. 1 Belh. Portſchg. 573. 
39. 800 rtl. werden auf ein ländliches Grundſtück mit Land zur erſten Stelle 
geſucht. Adreſſen werden im Intelligenz-Comtoir unter F. D. erbeten. 
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fand, daher noch eine ſehr bedeutende Anzahl Retour ‚und, Abonnements⸗ > 
Billets ſich in den Händen eines reſp. Publikums befinden, ſo bleibt die 2% 
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7 zur geneigt. Anſicht geöffnet. Entree 23 fgr. Kinder unt. 10 Jahr. d. Hälfte. 3% - 
„x RER REN 


ine unglückliche Frau, welche ſich ſchon 3 Monate auf dem Krankenla 


as, Ein Ladenlokal | 
iſt ſofort zu vermierhen. Das Nähere GlockenthorEcke 1948, N s 
44. Fracht⸗ und Paſſagier Gelegenheit über Bromberg nach Poſen 
Glockenthor und Laternengaſſen-Ecke No. 1948. 
45. Intelligenzblatt No. 228, Annonce 17, wiederrufe ich, weil es nicht von 
mir ausgegangen iſt. J. W. Hoppe, Schuhmacher. 
4 Die zunftfreien Bäckermeiſter werden dringend erſucht, ſich zu einer Be⸗ 
feat dun Drehergaſſe 1347. Donnerſtag. den 5. Oktober Mittags 12 uhr, gefal⸗ 
igſt einzufinden. b 8 
4 Ein gebildetes Mädchen welches im Laden Beſcheid weiß und die Aufficht 
bei Kinder übernehmen will, möge ſich melden Drehergaſſe No. 1347. 
48, Pfefferſtadt 227. find noch einige Plaͤtze im I. Rang Loge zu abonniren. 
49. Feine Wäſche w. g. u. faub. gen u. um Beſchäft. ſe gebet. Röperg. 473. 
50. Verhandelt zu Danzig, am 30. September 1848. ö f 
Nachdem einige Inſpizienten und mehre Hundert Mitglieder des Sicherheits 
Vereins ſchriftlich erklärt haben, austreten zu wollen. um nicht noch mehr Un⸗ 
ank zu ernten, beſchloſſen heute der Verwaltungs Ausſchuß und die Inſpizienten 
nach reiflicher Erwägun), einſtimmig, den ſeit 21 Jahren freiwillig beſtandenen 
Verein in der eigentlichen Stadt ſofort aufzulöfen, wogegen dem Beſchluſſe der 
glieder in den äußeren Vorſtädten anheimgeſtellt wird, ob fie als Verein fet· 
er wirken wollen, oder nicht. f 
ie Sterbe- und Kranken⸗Kaſſe wird unter dem Namen: Sterbe⸗ und Kran⸗ 
ken- Kaſſe des ehemaligen Sicherheits-Vereins fortbeſtehen und alljährlich Rechnung 
egen. Auch dürfen die, dieſer Kaſſe noch nicht beigetretenen, bisherigen Vereins⸗ 
mitglieder ſich derſelben anſchließen. en 
er Aerwaltungs⸗Ausſchuß und die Infpizienten trennen ſich mit dem Be⸗ 
deußtſein, daß der Sicherheits- Verein die übernommenen Pflichten treu erfüllt, 
daß er redlich and vorwurfsfrei für das Gute und gegen das Böſe gekämpft hat, 
as gerade durch die von Dieben, Ruheſtörern und dergl. gegen den Verein kund 
gegebene blinde Wuth beſtätigt wird, ſowie durch die Thatſachen, daß der öffent: 
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liche Aufruf des Verwaltungs,Ausſchuſſes, etwanige Jehlgriſſe, einzelner Mitglie⸗ 

der nachzuweiſen, erfolglos geblieben ift. Sa 5 Fan 
Vor Allem ſprechen ſämmtliche Anweſende es gerne und freudig aus, daß 
ſehr viele unbemittelte Handwerker edelmüthig für das Gemeinwohl die Muße⸗ 
ſtunden hingegeben, Geſundheit und Leben gewagt haben. n 
Die Verſammelten erklären, Denjenigen nicht zürnen zu wollen, die, ſelbſt 

unfähig für eine große Idee Opfer zu bringen, die Auflöſung des nützlichen In⸗ 
ſtituts beſchleunigt haben. Vielleicht werden kommende Geſchlechter dem Vereine 
volle Gerechtigkeit ſchenken. 7 2 85 K 

Dieſer Beſchluß ſoll veröffentlicht werden. ; ar 
18 (Folgen die Unterſchriften.) 10 
CFCFCFCFCCCC0CCCC00CC TER ORTEN 
3 51. Veim Beginn des Sommerſemeſters erlaube ich mar ergeb. meine ſeit 28 
32 mehreren Jahren beſtehende Schulanſtalt beſtens zu empfehlen. Monatl. Ho⸗ 3% 
3% norar für einen Altern Knab. Prtl., f. Anf. 20 far: Außer d. Schulſtd. bin ich 3% 

& auch gerne z. Privatunterricht bereit, u konnen Kub. (auch and. Schulen) ihre 25 
3: Schularbeiten unter meiner Aufſicht anfertig. J. Nathan, Frauengaſſe 859, ** 
FF. PERS REREFEREREETETEDELEPEPEDERE PETE TELRLE EDEL 
WEITE WETTE TEE DO IE IN RR e e N N IE NEN 
52. Töpfergaſſe 19. wird auf einer engliſchen Drihmangel gemangzit, welche frü⸗ 
her im Beſitz der Madame Schweichert war. i . a 

53. Mitleſer zur Voß'ſchen Zeitung werden gewünſcht. Näheres Langgaſſe 
538. parterre. Nb 

54. Ein gut pol. Schlafſopha GT nicht zu theuer w. gekauft Gerberg, 360. 
55. 2 Häuſer, I Bauſtelle, Hof u Baumaterial ſind f. 750 tlr. bei c. 300 tlr. Anz. a. d. 
Rechtſtadt z. verk., 1g. gel. Reſt u Gaſtlocal ſof. 3. verpacht. Commiſſ. Bach. Röprg. 473. 
56. Ein Mitlſr z. Berl Zeit⸗Halle w. gleich (Töttch. u. Parad. G. Ecke 1054) gewuͤnſcht. 


2 Logen⸗Plaͤtze zum ten Range werden nachgewieſen Heil. Geiſtg. 787. 


— een 


Bin m ene in ae ee 

53. 1 Geſchäftslokal, 1 Wohngelegenheit von 2, 3 bis 4 Zimmern, 1 Hange⸗ 
ſtube, auf Verlangen meublitt, ſind Langgaſſe 515 zu vermiethen. 5 
54. 1 Langg. 520 it 1 Wohnung ven 2, 4 eder 6 Zimmern billig gleich, getbeilt 
oder im Ganzen, zu vermicthen— ’ 1 
55. Dienergaſſe 149 iſt ein kl. Logis mit Meubeln z. verm. u. gleich zu beziehen. 
56. Töpferg. 74 iſt 1 Wohn. v. 2 Stuben, Küche, Keller, Boden u. 1 Vorderſtube ze verm. 
57, Brodbäukeng. 667 iſt Umſtande halber die Parterre-Wohnung, beſtehend aus 
Stuben, Kammer, Küche etc. ſofort billig zu veimiethen. are 
58, Neugart 519 i. d. Haus z. v. 3 Stuben, Kammer, Küche, Keller, Boden, Bequem⸗ 
lichkeit. Das Nahere nebenan. a f f 

60. Jopeng. 742. ſ. 2 Zan. u. Kab. parterre m. a o. Meub. gleich z. verm. 
61. Matzkauſcheg. 418. . 1 Wohn. v. 2 St. z. b. Nah, im Irdenzeughandel. 
62. In dem neu ausgeb. Hauſe Schneidemühle 450,5 4. iſt eine Wohnung von 
2 Stub., Alkoven, Speiſekammer zu verm. D. N. Altſt. Graben 327. An 
63, Seifeng. 950, iſt 1 Zimm, n. d. lang. Br., m. Meub. u. Beköſt. zu verm. 

Beilage. 


4 


* 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 231. Dienſtag, den 3. October 1848. 


64. Altſt. Gr. 445, iſt 1 Stube nach vorne m. Meub. zu verm. u. gl. zu bez. 


65. Heil. Geiſtg. 761. iſt eine Stube zu vermiethen. 
Auſeneniie im f 
66. Auf hohe Verfügung des Königl. Wohllöblichen Commerz- und Admira⸗ 


litäts⸗Collegeii ſollen durch die unterzeichneten Mäkler Donnerſtag, den 5. d. M., 
Nachmittags 4 Uhr, im Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung bei der Abnahme in Preuß. Courant unverſteuert verkauft werden: 
92 Säcke Kaffee, g 
4 Fäſſer dito 
8 10 Säcke Oſtindiſchen Reis, 
welche mit Capt. H. Schleinhege im Schiffe Concordia von Hamburg im hava⸗ 
rirten Zuſtande eingegangen ſind. 
Danzig, den 2. Oktober 1848. 
Grundtmann und Richter. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 75 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 


6% Eine Partie ſehr ſchoͤne Mouſſlin de Lain⸗ 


Kleider à 65 ſgr. (zuruͤckgeſetzt) Jaconetts 6 ſgr., 

franz. ſeidene Kleider 15 Ellen 8½½ rtl. bei 
Cohn, erſten Damm. 

68. Schultaſchen für 7 1 0 u. Mädchen empfiehlt zu billigen 


Preiſen : B. Bruhn, Sattler. Breitgaſſe 1234. 
69. Zwei große ſtarke Pferde ſtehen zum Verkauf Häkergaſſe 1475. 
70. Marinirte Neunaugen (delicat) a Stck. 1 ſgr., eingelegten Aal a Stck. 1 ſgr. 
ſind zu haben in der Bierhalle 4. Damm 1531, auch habe ich gut abgelagertes Bier 
in Flaſchen und warme Getraͤnke; die Parthie Billard koſtet bei Tage 6 pf., bei Abnd. 
9 pf., für reelle Bedienung werde ich ſtets ſorgen. M. Schreiber. 
74. 8 Fenſter u. Geruͤſt zu Doppel » Zenft. find zu verkf. Kohlenmarkt 2040. 


73. Friſche ſchottiſche Heeringe in "io u. einzeln billgn bei 


N F. A. Hennings, Holzmarkt 1339. 
74. Sehr ſchoͤnen Honig a 3, 33 for: pro U, bei 10% billiger, 


empf. F. A. Hennings, Holzmarkt 1339. neben dem Breitenthor. 
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N. Frauengaſſe 352. 2 Treppen hoch, find Meubel und ein großer kupferner 
Keſſel, taglich von 10 bis 3 Uhr 10 dieſer Woche bis Sonnabend inel. zu verkauf. 
75. Rothe Raͤuch.⸗Kerz. 40 Stck. 1 fg. f. engl. . Schacht 23 ſg. empf. Kupfer, Langg. 371. 


76 Den Empfaug meiner auf der Leipziger Meſſe 
perſonlich eingekauften Waaren zeige hiemit erge⸗ 
benſt an. Durch beſonders vortheilhafte Einkaͤufe 
bin ich in den Stand geſetzt die Preiſe ſaͤmmtlicher 
Waaren ſehr billig zu ſtellen, wovon ſich geehrte 


Kaͤufer uͤberzeugen werden. f : 
2 E. Löwenſtein, Langgaſſe 396. 
77. Neue Sendungen. Brioler Schmand u. Tilſiter Mai-Käſe, ſehr ſchönen Schweiger 
Käſe a Pfd. 6 Sgr. erhielt und empfiehlt A. Faſt, Langenm. 492. 


— Electronodyn geg. alle theumatz., Gicht-, Glied. Schmerz, Schwer⸗Zahnen 
d. Kind., Bräune p. empfing z 21fg.d.Pädch. bis 2tlr. d. Pack, d. Comtoir. Fraueng. 902. 
29.Kalb⸗, Wiener, Gemſenleder, Serg- u. Sammet⸗Schuhe u. Gamaſchen, Leder- u. 
Slanellfutter, dauerha 15 Arbeit u. billigſte Preiſe. Röperg. 473. . 

80. Toöpferg. 21 iſt ein neuer mahagoni Damen-⸗Toilettentiſch 3 verkauf. 
81. Tagneterg. 1311 ſtehen birkene Polfter- u. Rohrſtuͤhle billig zum Verkauf. 


e 
82. Ein unverheiratheter Mann ſucht eine ſogleich zu beziehende, aus 2 heizba⸗ 
ren Zimmern, einer kleinen Kuͤche, einem Bodens oder Kammergelaß beſtehende freund- 
liche, mit eigenem Eingange verſehene Wohngelegenheit. Betreffende Offerten 
werden baldigſt in der Wedel'ſchen Hofbuchdruckeret, Jopengaſſe 563. er beten. 
83. Umstände veranlassen mich hiermit anzuzeigen, dass ich in Betreff 


meiner Forderungen, keine Abrechnungen für Andere anerkenne. 
J. M. G. Kleophas, Geschäftsführer. 


Berichtigung: In dem Intelligenz⸗ Blatt vom Sonnabend muß es in der Bekannt- 
nmachung des conſtitut. Vereines ſtatt neue Namen, 9 Namen heißen. 


11 
a 


Redaction: Koͤnigl. Intellig.⸗Comtoir. Schnellpreſſendruck d. 0 e de l'ſchen Hofbuchdruckerei. 


